
W Ä H L T :

Gefangenschaft 
oder TOD!

Am 23. Juni 1944 begann d ie  
russische Sommerofi'ensive.

Jetzt, im August, stehen die 
Russen bereits vor W ARSCHAU 
ujidRIG A , an dexxsstßcenssisiJieii 
Grenze, an der W EICHSEL und 
in den KARPATEN.

Die Heeresgruppe M  tte is t 
zerschlagen. D utzende deutsche 
Di Visionen  wurden bei WITEBSK, 
BOBRUISK.MOGILEW , MINSK, 
BRODY und BREST eingekesselt 
und vernichtet.

Die Heeresgruppe N ord is t  
Jen 'SaUikum Hngekessett.

Die endgültige Zerschmette­
ru n g  der Heeresgruppe Nord- 
Ukraine hat begonnen.

In einem einzigen M onat fan­
den  über 600 000 deutsche Sol­
daten und Offiziere den Tod. 
Ü ber 250 000 Soldaten und Offi-



ziere, darunter 25 Generale saheft 
d ie  Sinnlosigkeit des weiteren. 
W iderstandes ein und gaben  sich: 
gefangen. 17 Generale wandten: 
sich  mit einem A u fr u f  an d ie  
W ehrm acht, die Waffen zu strek- 
ken  und sich von Hitler zu 
trennen.

H ohe Offiziere der W ehrm acht, 
die erkannten, in w elchen A b­
grund die verbrecherische F üh ­
rung Hitlers Deutschland gebracht 
hat, haben sich gegen Hitler und 
seine Clique erhoben. Der A n­
schlag auf Hitler am 20. Juni ist 
zwar misslungen, aber w eder Er- 
schiessungen. noch H inrichtungen 
von G eneralen und hohen Offi­
zieren w erden den unausbleib­
lichen Zusamm enbruch des N azi­
systems aufhalten können.
D eu tsch e  O f f i z i e r e

u n d  S o l d a t e n l
Eure Schicksalsstunde

hat g esch la g en !
Es gißt nur eins, 

um Euer Leben zu retten:

die G e f a n g e n s c h a f t .
Gebt Euch furchtlos 
den Russen gefangen. 
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